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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

SG Petze : TTC Wispenstein 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Harborth beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03 traf die Mannschaft der SG Petze am vergangenen
Freitag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Wispenstein. Die Gäste entführten bei ihrem 9:
5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Martin
Harborth. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Schünemann und Harborth, die in allen
Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Sieg verpassten Hoffmann / Schrader beim 1:3 gegen
Harenburg / Mundhenk. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Start
in die Partie hätte für Bode / Arnold besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Brede / Haase noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schünemann / Harborth wurden Pischel
/ Wulf wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wenig später
hingegen Jens Hoffmann beim 3:0 gegen Jessica Brede. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Timo Harenburg war nachfolgend der Gastgeber Mark Schrader. Beim Spielstand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Daniel Bode bei seinem 3:1 gegen Lothar Haase doch überlegen. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Jens Arnold eine Vier-Satz-Niederlage gegen Gerd Schünemann kassierte. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Lange mit Dirk Mundhenk kämpfen musste Marius Pischel, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:7, 6:11, 11:9, 10:12, 11:7 niedergerungen hatte. Keinen Zähler beisteuern
konnte Dietmar Wulf im Match gegen Martin Harborth, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler der SG Petze und des TTC Wispenstein in die Box. Beim anschließenden
0:3 gegen Timo Harenburg fand Jens Hoffmann von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende
der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Zwischenzeitlich konnte Mark
Schrader zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Jessica Brede, in dem er eigentlich als
Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 7:11, 11:8, 12:14, 8:11. Nach gewonnenem ersten
Satz gab am Nachbartisch Daniel Bode das Spiel gegen Gerd Schünemann noch aus der Hand und
verlor mit 11:2, 8:11, 1:11, 10:12. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Keinen Punkt beisteuern konnte Jens Arnold im Spiel gegen Lothar Haase, das 0:3 verloren ging.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Marius Pischel das Spiel, in das er auf dem Papier anhand
der TTR-Werte als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Martin Harborth abgab und
eine Niederlage kassierte. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Petze am 06.11.2022 gegen den Duinger SC II um
Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.11.2022 gegen den SV Hildesia Diekholzen II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Petze

Doppel: Hoffmann / Schrader 0:1, Bode / Arnold 1:0, Pischel / Wulf 0:1 
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Einzel: J. Hoffmann 1:1, M. Schrader 1:1, D. Bode 1:1, J. Arnold 0:2, M. Pischel 1:1, D. Wulf 0:1 
 TTC Wispenstein

Doppel: Brede / Haase 0:1, Harenburg / Mundhenk 1:0, Schünemann / Harborth 1:0 
Einzel: T. Harenburg 1:1, J. Brede 1:1, G. Schünemann 2:0, L. Haase 1:1, M. Harborth 2:0, D.
Mundhenk 0:1


